
 

St adt  Bergneustadt 
Der Bürger meister 

 

 

 Ber gneust adt, 18. 08. 2015 

 
Federführender Fachbereich / Akt enzei chen  Beschl ussvorl age Nr. 0147/ 2015 

FB 2 / 81-10-32  öffentlich 

 

 

B e r at ungsfol ge S i t zungst er mi n Z ust ändi gkeit 

Betriebsausschuss Wasser werk 01. 09. 2015 Vor berat ung 

Haupt- und Fi nanzausschuss 16. 09. 2015 Vor berat ung 

Rat  23. 09. 2015 Ent schei dung 

 

 

Beschl ussvorlage 
 

 

2. Nachtrag zur Betri ebssatzung f ür das Wasser werk der Stadt Bergneustadt vo m 

27. 06. 2006 

 

 

Beschl ussvorschl ag: 

 

Der Rat beschließt den als Anl age bei gefügt en 2. Nachtrag zur Betriebssatzung für das Wasser-

wer k der St adt Bergneustadt vom 27. 06. 2006.  

 

 

 

 

 

         ________________________ 

Wi l fried Hol berg 

Bür ger meister 

 Jürgen Hal bach 

st v. Betriebsleiter 
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Erl äuterungen: 

 

 

Zu Arti kel 1 

 

Dur ch di e Ziffern 1, 3 und 4 wer den Korrekt uren in der Rechtschrei bung vor genommen.  

 

 

Geset zliche Regel ungen zum Betriebsausschuss befi nden sich i n der Ge meindeordnung ( GO 

NR W) und der Ei genbetriebsverordnung ( Ei gVO NR W). Aus di esen Vorschriften ergi bt si ch, 

dass die Zusa mmensetzung des Betriebsausschusses i n der Betriebssat zung zu regel n (§ 5 Abs. 2 

Ei gVO NRW) und vom Rat zu beschließen ist. Mit Ziffer 2 wird di e Anzahl der Mit glieder des 

Betriebsausschusses geändert.  

 

 

Nach § 26 Abs. 1 der Ei gVO NRW hat die Betriebsleitung den Jahresabschluss und den Lagebe-

richt bis zum Abl auf von drei Monat en nach Ende des Wi rtschaftsjahres zu erstellen. Mit dieser 

Änder ung wird di e Sat zungsregel ung den geset zlichen Vor gaben angepasst.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mi t zei chnungen 

 

      

X      
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X      
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